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Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung 

vom 23.02.2016
1. Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung der Stadt Bretten 

für das Haushaltsjahr 2016 und der fünfjährigen Finanzplanung 
2016 bis 2019 sowie dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
Abwasserbeseitigung Bretten für das Wirtschaftsjahr 2016 ein-
stimmig zu.

2. Der Gemeinderat nimmt von dem Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses im östlichen Abschnitt der Kechlerstraße, Bretten-
Diedelsheim Kenntnis.

3. Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung des Ingenieurbüros 
Weber, Pforzheim nach den §§ 41 - 44 und Anlage 12 HOAI 2013 
mit den Leistungsphasen 2, 3 und 5 bis 8 einschließlich örtlicher 
Bau-überwachung für die Kanalsanierung 2016 in der Kernstadt 
Bretten durch den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten 
ohne Gegenstimme zu. 

4. Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt zur Arbeits-
gemeinschaft zur Unterhaltung und Pflege des Deportiertenfried-
hofs in Gurs/Frankreich mit einer Einstandszahlung von 5.403,00 
EUR und einer jährlichen Beitragszahlung von 300 EUR. 

5. Folgende Punkte wurden im Gemeinderat einstimmig beschlossen:
5.1 Für den Katholischen Kindergarten „St. Peter“ (Bauerbach) 

bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 4.900 EUR.

5.2 Für den Katholischen Kindergarten „St. Bartholomäus“ (Büchig) 
bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 33.600 EUR.

5.3 Für die Evangelische Kindertagesstätte „Arche Noah“ (Diedels-
heim) bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss 
in Höhe von maximal 13.550 EUR.

5.4 Für den Katholischen Kindergarten u. Tagesstätte „St. Stephanus“ 
(Diedelsheim) bewilligt der Gemeinderat einen Investitionsko-
stenzuschuss in Höhe von maximal 4.800 EUR.

5.5 Für den Evangelischen Kindergarten „Grüne Aue“ (Kernstadt) 
bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 9.600 EUR.

5.6 Für den Evangelischen Kindergarten „Senfkorn“ (Kernstadt) 
bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 70.800 EUR.

5.7 Für den Katholischen Kindergarten u. Tagesstätte „St. Elisabeth“ 
(Kernstadt) bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskosten-
zuschuss in Höhe von maximal 21.000 EUR.

5.8 Für den Kindergarten „Haus Regenbogen“ (Kernstadt) bewilligt 
der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 
maximal 24.500 EUR.

5.9 Für die Kindertagesstätte „Schneckenhaus“ Bretten (Kernstadt) 
bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 95.500 EUR.

5.10 Für den Katholischen Kindergarten „St. Mauritius“ (Neibsheim) 
bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 21.850 EUR.

5.11 Für den Evangelischen Kindergarten „Krabbennest“ (Ruit) 
bewilligt der Gemeinderat einen Investitionskostenzuschuss in 
Höhe von maximal 20.000 EUR. 

6.1 Für den FC Neibsheim 1935 e.V. bewilligt der Gemeinderat ein-
stimmig einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von maximal 
7.600 EUR.

6.2 Für den Turnverein 1846 Bretten e.V. bewilligt der Gemeinderat 
ebenfalls ohne Gegenstimme einen Investitionskostenzuschuss 
in Höhe von maximal 9.700 EUR.

7. Alle Stadträtinnen und Stadträte stimmen im Wege der Offenlage 
der Annahme der Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen zu.

Angeregte Bürgerinformation zur  Entwicklung des Sporgassenareals und Breitband

Die Entwicklung des Sporgassena-
reals in einer Gesamtkonzeption 
aus Ärztehaus, neuem Platz im 
Mittelbereich und Parkdeck sowie 
der geplante Breitbandausbau mit 
Glasfasertechnik waren die The-
men der Informationsveranstaltung 
am vergangenen Donnerstag, die 
rund 250 Bürgerinnen und Bürger 

besuchten. Bernd Pflüger von der 
BBV Rhein-Neckar erläuterte die 
Vorteile der Glasfasertechnik und 
den vorgesehenen Breitbandausbau 
in der Kernstadt und den Stadtteilen 
Diedelsheim, Rinklingen, Gölshau-
sen, Ruit und Sprantal. 
Er konzentrierte sich dabei haupt-
sächlich auf die zukünftigen Privat-
kunden und beantwortete diverse 
Fragen zum Ablauf und Zeitplan des 
geplanten Breitbandprojekts, zu lie-
ferbaren Internetgeschwindigkeiten 
und deren Preisen. 
Die von der BBV Rhein-Neckar 
dazu auch zahlreich vorbereiteten 
Infomappen waren später restlos ver-
griffen. Abschließend wies Pflüger 
auf die Eröffnung des BBV Rhein-
Neckar Shops in der Weißhofer 

Weitere Infotermine zu Breitband-Internet:
Dienstag, 01.03.2016, 19.00 Uhr, Bretten-Kernstadt, Stadtparkhalle, Postweg 52
Dienstag, 08.03.2016, 19.30 Uhr, Gölshausen, Turnhalle in der Grundschule, Mönchsstraße 3
Mittwoch, 09.03.2016, 19.00 Uhr, Ruit, Festhalle, Im Ruiter Tal 27
Donnerstag, 10.03.2016, 19.00 Uhr, Diedelsheim, Dorfgemeinschaftshaus, Schwandorfstraße 42
Dienstag, 15.03.2016, 19.00 Uhr, Sprantal, Feuerwehrhaus, Scheuernweg 4
Mittwoch, 16.03.2016, 19.00 Uhr, Rinklingen, Turnhalle in der Grundschule, Hauptstraße 12 - 14

Galerie am 01. März 2016 hin und 
lud zu den sechs im März stattfin-
denden Infoveranstaltungen zum 
Breitbandausbau ein. 
Viel Für und Wider gab es bei der 
Diskussion über die Entwicklung 
des Sporgassenareals. Tiefgarage 
oder Parkdeck, Ärztehaus im Kraich-
gaucenter oder Sporgasse, was kostet 
welche Alternative, wie kann die 
Innenstadt attraktiver werden und 
Kundenfrequenz in die Läden gestei-
gert werden, hat Bretten genügend 
zeitgemäße Ärztepraxen oder gar 
zu viele? 
Eine Harmonisierung dieser Stand-
punkte in einem Konzept, das der 
Gesamtstadt und allen ihren Bürge-
rinnen und Bürgern nützt, bedarf 
noch weiterer Gespräche...

Heringsessen der VBU: „Förderung der 
Standortattraktivität ist Daueraufgabe“
Die geplante Bebauung der Sporgasse, der Klinikneubau und die Verle-
gung des Glasfasernetzes: Alle wichtigen aktuellen Themen kamen beim 
traditionellen Heringsessen der Vereinigung Brettener Einzelhändler 
(VBU) mit der Stadt Bretten zur Sprache. 
„In Bretten wird die Bebauung der Sporgasse zur Zeit heiß diskutiert“, 
erläuterte VBU-Sprecher Andreas Drabek einleitend. Die VBU habe 
diesbezüglich jedoch „noch keine Meinungsbildung gemacht“. Als Ver-
treter des Einzelhandels sprach er sich aber klar für die Errichtung eines 
Ärztehauses und eines Parkdecks aus: „Der Abzug von Ärzten würde die 
Innenstadt empfindlich treffen. Das angedachte Parkdeck ist vielleicht 
nicht die attraktivste, aber eine realisierbare Lösung.“ 
Diese Auffassung vertrat auch Oberbürgermeister Martin Wolff. „Die 
Förderung der Standortattraktivität ist eine Daueraufgabe und dazu gehört 
die Vitalisierung der Innenstadt. Zu behaupten, Praxen brächten keine 
Frequenz, ist realitätsfern.“ In diesem Zusammenhang verwies er auf die 
Prognose der planenden Firma Mayer, die von 600 bis 800 Personen täglich 
ausgeht. Zugleich sicherte er den Veranstaltern des Vergnügungsparks 
beim Peter- und Paul-Fest ausreichend freie Fläche zu: Drei Viertel des 
ursprünglichen Areals stünden ihnen weiterhin zur Verfügung. 
Bezüglich des Breitbands betonte OB Wolff die Bedeutsamkeit für Wirt-
schaft und Privatleute. Er erklärte, einen Ausbau in Eigenregie könne 
Bretten kurzfristig nicht leisten und bezeichnete die Zusammenarbeit mit 
einem Partner deshalb als „einmalige Chance“. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil erheiterte Professor Dr. Claus 
Mattheck als Festredner die rund 100 Teilnehmer mit einem humorvol-
len Beitrag über die „Körpersprache der Bäume“ und erntete reichlich 
Applaus. Beim anschließenden gemeinsamen Heringsessen verweilten 
die Besucher noch gemütlich bis in den späten Abend.

Neue Ansprechpartner im Bauhof 

Brettener Oberstufen-Cup: „Team International“ 
bereichert Fußballturnier der Gymnasien 

 „Ein großes Lob möchte ich vor allem euch, dem Team Inter-
national, aussprechen. Es ist schön, dass ihr heute mit dabei 
seid“, sagte OB Wolff in seiner Funktion als Schirmherr des 
Oberstufen-Cups im Hallensportzentrum der Stadt.  

Außerdem zeuge dieses Turnier aller 
Gymnasien in Bretten von einem 
guten Miteinander der Schulen, er-
gänzte Wolff, als er die Mannschaf-
ten und Gäste am Freitagnachmittag 
begrüßte. 
Das „Team International“, in dem 
junge Männer mitspielten, die zur 
Zeit in der Gemeinschaftsunter-
kunft in Bretten untergebracht sind, 
bereicherte den zweiten Oberstufen-
Cup. Auf Einladung der Organisato-
ren Mirco Heinrich (Melanchthon-
Gymnasium) und Philipp Brügge-
mann (Edith-Stein-Gymnasium) 
stellte der ehrenamtlich in der 
Flüchtlingsarbeit engagierte Her-

mann Renner aus Neibsheim 
eine Mannschaft zusammen 
und trainierte auch mit den 
Jungen, die aus Syrien, Eritrea 
und dem Irak nach Deutsch-
land geflüchtet sind. 
Doch nicht nur das Team 
International zeigte einmal 
mehr, dass Bretten eine welt-
offene und gastfreundliche 
Stadt ist. Beim Turnier dabei 
war außerdem ein Team aus 
dem argentinischen Hurling-
ham, einer Partnerschule des 
Edith-Stein-Gymnasiums. 
Die Kicker der dort ansässi-
gen Deutschen Schule nah-

men die Gastfreundschaft dankbar an und 
kämpften sich engagiert ins Endspiel: In 
einem dramatischen Neun-Meter-Krimi im 
Finale gegen das Melanchthon-Gymnasium 
holten sie den Turniersieg und konnten 
ihrer Schulleiterin Anabel Gassner damit 

Brettener Haushalt 2016: Höhere Investitionen, niedrigerere Schulden

Beide Mitarbeiter haben ihre Büros 
im Baubetriebshof, Salzhofen 8, in 
Bretten. Peter Thom ist unter Tel. 
07252/9499-13, Manfred Jenning 
unter Tel. 07252/9499-14 erreichbar. 

Zum 1. Februar diesen Jahres haben zwei neue Mitarbeiter im Baubetriebs-
hof der Stadt Bretten ihren Dienst angetreten. Peter Thom (rechts) und 
Manfred Jenning (links)  stehen als neue zentrale Ansprechpartner künftig 
den neu organisierten Bereichen Allgemeinbetrieb bzw. Grünpflege vor. 
Peter Thom ist verantwortlich für den Allgemeinbetrieb. Er ist gelernter 
Steinmetz und Bildhauer mit Meisterbrief. 
Manfred Jenning ist verantwortlich für die Grünpflege. Er hat nach seiner 
Ausbildung zum Landschaftsgärtner und dem Erwerb des Meisterbriefes  
in Deutschland und Italien verschiedene Vorarbeiterposten übernommen. 
Beide verfügen über mehrjährige Erfahrung in der Praxis und waren 
längere Zeit selbständig.

ein ganz besonderes Geburtstagsge-
schenk bereiten. 
Während also das Teilnehmerfeld 
der Jungen erstmals eine Mann-
schaft bestehend aus Flüchtlingen 
einschloss, konnte das Turnier 
darüber hinaus mit einem weiteren 
Novum aufwarten. Zum ersten Mal 
traten auch Mädchen-Mannschaften 
an, um die besten Kickerinnen der 
Brettener Gymnasien zu ermitteln. 
Und im Kampf um diesen Titel 
setzten sich die Fußballerinnen 
der Beruflichen Gymnasien  gegen 
die Teams des ESG und des MGB 
durch.  
Zufrieden fassten die Organisato-
ren nach dem Oberstufenturnier 
zusammen, dass die Jugendlichen 
viel Spaß hatten. 
Vor allem aber könne man beim 
Fußball wichtige Charaktereigen-
schaften erleben und einüben: 
Teamgeist, Fairness, Weltoffenheit 
und Toleranz.

Vollsperrung der 
Brückenfeldstraße

Aufgrund von Bauarbeiten an der 
Eisenbahnbrücke wird die Brücken-
feldstraße zwischen Rinklingen und 
Bretten im Zeitraum 29.02. bis ca. 
12.03.2016 für den Verkehr voll ge-
sperrt. Die innerörtliche Umleitung 
in/aus Richtung Rinklingen bzw. 
Bretten erfolgt ausschließlich über 
die Rinklinger Straße. Der Anlieger-
verkehr wird soweit als möglich bis 
zur Baustelle gewährleistet.
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„Der Haushaltsplan 2016 steht in guter Tradition wegweisender Investitio-
nen sowie eines konsequenten Schuldenabbaus ohne Neuverschuldung.“
„Jeder Haushaltsplan stellt uns vor die schwierige Aufgabe, das richtige 
Verhältnis zwischen Einkommen und  Auskommen zu finden.“
„Mit 6,46 Mio. Euro haben wir das höchste Bauvolumen seit 2007. 
Ich darf Ihnen versichern: Wir investieren bis zum Anschlag! Mit dem im 
Haushalt ausgewiesenen Investitionsvolumen schöpfen wir das Potential 
der Verwaltung mit ihrem Personalbestand vollständig aus!“
„Ich bin der Meinung, dass es unsere moralische Verpflichtung ist, voral-
lem den kommenden Generationen gegenüber, Steuermittel sehr sorgsam 
einzusetzen und nicht auf Pump zu leben.“

„Im nun vorliegenden Haushalt 2016 sehe ich einen wichtigen Meilen-
stein für den kontinuierlichen Schuldenabbau. Seit 2011 konnten wir den 
Schuldenstand um fast 14 Mio. Euro reduzieren. So schaffen wir uns die 
Flexibilität, falls wieder mal größere Investitionen anstehen.“
„Ich möchte meine Genugtuung darüber aussprechen, dass uns ein 
ausgewogener Haushalt gelungen ist, der genau kalkuliert ist und gute 
Perspektiven aufweist. Danken möchte ich deswegen Ihnen meine Damen 
und Herren Stadträte und Ortsvorsteher und Amtsleiter für die bereits 
sehr intensiv und sachlich geführten Diskussionen bei der Aufstellung 
des Haushalts 2016.“

 Aus der Haushaltsrede von Oberbürgermeister Martin Wolff
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Öffentliche Bekanntmachung zur 
Landtagswahl in Baden-Württemberg 

Aus dem Standesamt
Einträge vom 14.02.2016 - 21.02.2016

Stadt Bretten       Wahlkreis 30 / Bretten

Wahlbekanntmachung
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-
Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2.    Die Gemeinde ist in 26 allgemeine Wahlbezirke und 3 Briefwahlbe-
zirke eingeteilt.

 

Stadt Bretten 
Wahlkreis 30 / Bretten 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg statt. 

Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2.    Die Gemeinde ist in 26 allgemeine Wahlbezirke und 3 Briefwahlbezirke eingeteilt. 
  

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums (Straße, Nr., 
Zimmer-Nr.) 

001 / 01 

Albrecht-Dürer-Straße, Am Rosslauf, Bahnhofstraße, Bertholdstra-
ße, Bismarckstraße, Brucknerstraße, Brunnenstube, Friedenstra-
ße, Friedrich-List-Straße, Hans- Sachs-Straße, Hirschstraße, Im 
Brettspiel, Janzerstraße, Lönsstraße, Lukas-Cranach-Straße, Me-
lanchthonstraße, Rettigstraße, Rinklinger Straße, Scharnhorstraße, 
Schemenaustraße, Veit-Stoß-Straße, Zähringer Straße 

Jugendhaus 
Bahnhofstraße 13 / 1 
Rollstuhlgerecht 

001 / 02 

Am Hagdorn, Am Schänzle, Dr. Alfred-Neff-Straße, Ebertsteinstra-
ße, Fichtenweg, Friedenstraße, Gartenstraße, Gölshauser Lücke, 
Hausertalstraße, Heilbronner Straße, Hinter dem Pfeiferturm, 
Hirschstraße, Humboldtweg, Im Breitenbaum, Im Feller, Kaiserlin-
denweg, Keplerweg, Kopernikusweg, Kurpfalzstraße, Leibnizstra-
ße, Melanchthonstraße, Postweg, Promenadenweg, Schillstraße 

Hebelschule 
Erweiterungsbau, Zi. 06 
Weißhofer Straße 45 
Rollstuhlgerecht 

001 / 03 

Am Kalkofen, Apothekergasse, Erasmusweg, Franz-von-
Sickingen-Weg, Hegelweg, Heilbronner Straße, Helga-Barth-
Straße, Hölderlinweg, Hohkreuzstraße In der Linde, Kantstraße, 
Merianstraße, Pestalozziweg, Promenadenweg, Reuchlinstraße, 
Rosa-Luxemburg-Straße, Ulrich-von-Hutten-Weg, Weißhofer Stra-
ße 

Hebelschule 
Erweiterungsbau, Zi. 08 
Weißhofer Straße 45 
Rollstuhlgerecht 

001 / 04 

Am Schneckenberg, Anne-Frank-Straße, Bertha-von-Suttner-
Straße, Birkenweg, Buchenweg, Derdinger Straße, Elisabeth-
Selbert-Straße, Helene-Lange-Straße, Helga-Barth-Straße, Hel-
mut-Deurer-Straße, Katharina-Staritz-Straße, Kupferhälde, Meri-
anstraße, Rosa-Luxemburg-Straße, Sophie-Scholl-Straße, Wei-
denweg 

Bürgerzentrum 
Kupferhälde 
Anne-Frank-Straße 38 
Rollstuhlgerecht 

001 / 05 

Am Husarenbaum, Am Schwindelbaum, An der Ölmühle, An der 
Weißach, Breitenbachweg, Derdinger Brünnle, Derdinger Straße, 
Egetmeyerweg, Friedrichstraße, Georg-Wörner-Straße, Hetzen-
baumhöfe, Hildastraße, Nikolaus-Müller-Straße, Saarstraße, 
Schwarzerdhof, Weißhofer Straße 

Melanchthongymnasium,  
Erweiterungsbau, Zi. 263 
Weißhofer Straße 48 
Rollstuhlgerecht 

001 / 06 

Alte Wilhelmstraße, Am Gaisberg, Am Husarenbaum, Am Kirch-
platz, Am Leyertor, Am Seedamm, Am Weißhofer Tor, Apotheker-
gasse, Bessergasse, Engelsberg, Federhafengasse, Friedrichstra-
ße, Georg-Wörner-Straße, Gerbergasse, Hildastraße, Kirchplatz, 
Lammgasse, Lohgasse, Luisenstraße, Marktplatz, Melanchthon-
straße, Mönchhofgasse, Nohwiesenweg, Obere Kirchgasse, Pfarr-
gasse, Pfluggasse, Pforzheimer Straße, Promenadenweg, 
Salzachweg, Schulgasse, Spitalgasse, Sporgasse, Untere Kirch-
gasse, Wassergasse, Weißhofer Straße, Werkhausgasse, Wil-
helmstraße, Windstegweg, Withumanlage 

Rathaus Bretten 
Zimmer 114 / NEU !!!! 
Untere Kirchgasse 9 
Rollstuhlgerecht 

001 / 07 

Am Gottesackertor, Am Steiner Pfad, Am Viehmarkt, Amtsgasse, 
An der Schießmauer, Bahnhofstraße, Carl-Benz-Straße, Carl-
Ludwig-Schleich-Straße, Dieselstraße, Draisstraße, Gottlieb-
Daimler-Straße, Hermann-Beuttenmüller-Straße, Hugo-Junkers-
Ring, Im Brückle, Justus-von-Liebig-Straße, Katharina-Paulus-
Straße, Luisenstraße, Lutherstraße, Melanchthonstraße, Nebeni-
usweg, Obere Kirchgasse, Rinklinger Straße, Robert-Koch-Straße, 
Schlachthausgasse, St.-Johannes-Weg, Untere Kirchgasse, 
Virchowstraße, Werner-von-Siemens-Ring, Wilhelm-Maybach-
Straße, Wilhelmstraße, Zeppelinstraße 

Technisches Rathaus Bret-
ten 
Zimmer 216 (II. OG) 
Hermann-Beuttenmüller-
Straße 6 / NEU !! 
Rollstuhlgerecht 

001 / 08 
Adalbert-Stifter-Weg, Alte Wilhelmstraße, Am Brühlgraben, Am 
Steinbruch, Bergmühle, Carl-Neff-Straße, Goetheweg, Hebelweg, 
Hermann-Beuttenmüller-Straße, In den Holderäckern, Jörg-
Schwarzerd-Straße, Kleiststraße, Otto-Hahn-Straße, Pforzheimer 

Kindergarten 
Turbanstraße 9 
Rollstuhlgerecht 

Straße, Ruiter Straße, Salzhofen, Scheffelweg, Schillerweg, Tur-
banstraße, Uhlandweg, Wannenweg, Wilhelmstraße, Windstegweg 

001 / 09 

Am Kreuzweg, Am Schwindelbaum, Eichendorffweg, Hebererweg, 
Im Grüner, Max-Planck-Straße, Max-von-Laue-Straße, Mörikeweg, 
Otto-Hahn-Straße, Scheuerwiesenweg, Wannenweg, Werner-
Heisenberg-Straße, Willi-Hesselbacher-Weg 

Max-Planck-Realschule 
Max-Planck-Straße 5 
Zimmer 203 
Rollstuhlgerecht mit Hilfe 

001 / 10 
Albert-Einstein-Straße, Gustav-Hertz-Straße, In den Holderäckern, 
Karl-Braun-Straße, Max-Born-Straße, Max-von-Laue-Straße, Otto-
Hahn-Straße, Walther-Bothe-Straße, Wilhelm-Röntgen-Straße 

Max-Planck-Realschule 
Max-Planck-Straße 5 
Zimmer 202 
Rollstuhlgerecht mit Hilfe 

001 / 11 Am Hagdorn, Friedenstraße, Gartenstraße, Hans-Sachs-Straße, 
Hausertalstraße, Hirschstraße, Im Brettspiel, Postweg 

Ev. Altenheim Bretten 
Im Brettspiel 1 – 3 
Rollstuhlgerecht 

002 / 01 

Stadtteil Rinklingen 
Akazienweg, Alexanderplatz, Alexanderstraße, Am Hohenstein, 
Am Leisenrain,  Am Steinzeugwerk, Am Zollstock, Breitwiesen, 
Brückenfeldstraße, Diedelsheimer Straße, Gutenbergweg, Haupt-
straße, Hubhecken, Im Judengässle, Im Schussrain, In der Tafel, 
Jahnstraße, Kastanienweg, Lindenweg, Rondellstraße, Wössinger 
Weg 

Schulturnhalle Rinklingen 
Hauptstraße 12 
Rollstuhlgerecht 

002 / 02 

Stadtteil Rinklingen 
Am Kindergarten, Augartenstraße, Breitenweg, Hauptstraße, In der 
Au, Krappäckerweg, Neuwiesenstraße, Reiterle, Rinklinger Straße, 
Saalbachstraße, Sprantaler Straße, Talstraße, Wiesenweg, Zum 
Rechberg 

Schulturnhalle Rinklingen 
Hauptstraße 12 
Rollstuhlgerecht 

003 / 01 

Stadtteil Bauerbach 
Alter Brettener Weg, Amselstraße, Blumenstraße, Brunnenstraße, 
Bürgerstraße, Flehinger Weg, Fliederstraße, Franz-Müller-Straße, 
Friedhofstraße, Fröbelstraße, Hagenmühle, Haube, Heiligenbrun-
nen Gewann, Industriestraße, Kapellenstraße, Kraichtalstraße, 
Kreuzstraße, Kronenstraße, Lärchenstraße, Manchertalstraße, 
Neuwiesenäcker, Pabstberg, Pfriemenstraße, Quellenstraße, Ro-
senstraße, Schlossstrasse, Waldstraße, Wintersberg, Wolfsgrube 

Feuerwehrunterkunft Bauer-
bach 
Fröbelstraße 1 
Rollstuhlgerecht 

004 / 01 

Stadtteil Neibsheim 
Gernweg, Große Gasse, Heidelsheimer Straße, Im Tal, Junker-
straße, Kirchbergstraße, Kleine Gasse, Klostergasse, Lange Gas-
se, Näherer Kirchberg, Neuer Weg, Quellenhof, Talbachstraße 

Pfarrer-Wolfram-Hartmann-
Schule 
Kirchbergstraße 8 
Rollstuhlgerecht 

004 / 02 

Stadtteil Neibsheim 
Adlersberg, Ahornstraße, Am Schlossbuckel, Bannwaldstraße, 
Bergstraße, Burggraben, Eichenstraße, Erlenweg, Fürthstraße, 
Hermannsgasse, Im Brühl, Munzengasse, Obere Mühlstraße, 
Ringstraße, Schafgraben, Steigstraße, Steinhälde, Talbachstraße, 
Tannenweg, Untere Mühlstraße 

Dorfgemeinschaftshaus 
Schafgraben 3 
Rollstuhlgerecht mit Hilfe 

005 / 01 

Stadtteil Dürrenbüchig 
Am Bahndamm, Am Steinberg, Auf der Reut, Dürrenbüchiger 
Straße, Falkenstraße, Finkenstraße, Höhlingweg, Im Wiesengrund, 
Kraichgaustraße, Lugenbergstraße, Panoramaweg 

Dorfgemeinschaftshaus 
Kraichgaustraße 3 
Rollstuhlgerecht 

006 / 01 

Stadtteil Ruit 
Am Altenberg, Am Hohlebaum, Am Knittlinger Weg, Am Ölgraben, 
Amselweg, An der Salzach, An der Steige, Auwiesenweg, 
Bauschlotter Straße, Bergweg, Fasanenweg, Finkenweg, Fuchs-
lochstraße, Geißbrunnen, Hintere Dorfstraße, Höhenstraße, Im 
Oberen Tal, Im Ruiter Tal, Klingbaumstraße, Knittlinger Straße, 
Lerchenweg, Meisenweg, Ölbronner Straße, Rotenbergerhof, 
Sommerhalde, Sperbelhecke, Steinstraße, Teichstraße, Zeisigweg, 
Zum kleinen Feld 

Alte Schule (NEUES WAHL-
LOKAL) 
Am Ölgraben 7 
Rollstuhlgerecht 

007 / 01 

Stadtteil Sprantal 
Am Bromberg, Am Kuchenberg, Am Söllinger, Bussardweg, Ha-
bichtweg, Nußbaumer Straße, Ortsstraße, Scheuernweg, Zwicker-
weg 

Feuerwehrhaus 
Scheuernweg 4 
Rollstuhlgerecht 

008 / 01 

Stadtteil Büchig 
Aspenweg, Frankenstraße, Hinter den Gärten, Im Büchert, Im 
Teich, Kelterstraße, Kickersweg, Kirchstraße, Neibsheimer Straße, 
Pfarrer-Kempf-Straße, Rathausgasse, Schützengässle, Schul-
hausplatz, Sperlingsweg, Über der Höhe, Veilchenweg, Waldhorn-
straße, Westendstraße, Wiesenstraße 

Pfarrsaal 
Pfarrer-Kempf-Straße 7 
Rollstuhlgerecht 

008 / 02 

Stadtteil Büchig 
Alemannenstraße, Am Kuckucksberg, Am Sonnenberg, Bauerba-
cher Straße, Beethovenstraße, Frühlingstraße, Hangstraße, Hügel-
landstraße, Im Riethgärtle, Kolpingstraße, Lindengasse, Mittelgas-
se, Ostendstraße, Pfuhlwiesen, Schönblickstraße, Schwalbenweg 

DRK – Raum 
Hügellandstraße 29 
Rollstuhlgerecht mit Hilfe 

009 / 01 

Stadtteil Diedelsheim 
Alte Poststraße, Am Saalbach, Breslauer Straße, Brühlstraße, 
Danziger Straße, Göhringsgasse, Gondelsheimer Straße, Hain-
zenweg, Hans-Thoma-Straße, In der Lettengrube, Karlsruher Stra-
ße, Königsberger Straße, Langwiesenweg, Marienburger Straße, 
Mühlgasse, Richard-Wagner-Straße, Robert-Bosch-Straße, 
Schwandorfstraße, Stettiner Straße, Tannenberger Straße, Ziegel-
hütte 

Dorfgemeinschaftshaus 
Schwandorfstraße 42 
Rollstuhlgerecht 

009 / 02 

Stadtteil Diedelsheim 
Brünnle, Brunnenberg, Eichholzstraße, Händelstraße, Hä-
ringsäcker, Hans-Thoma-Straße, Haydnstraße, Himmeltal, Hinter 
dem See, Johann-Sebastian-Bach-Straße, Lessingstraße, Mozart-
straße, Öläcker, Richard-Wagner-Straße, Schubertstraße, See-
straße, Stäudich, Tiefental, Zur Ebene 

Schule Diedelsheim 
Seestraße 21 – 23 
Rollstuhlgerecht 

009 / 03 

Stadtteil Diedelsheim 
Albert-Schweitzer-Straße, Am Eichholz, Bannzaunstraße, Diedels-
heimer Höhe, Eichholzstraße, Emanuel-Geibel-Straße, Frontal-
straße, Gerhart-Hauptmann-Straße, Heinrich-Heine-Weg, Her-
mann-Hesse-Weg, Kechlerstraße, Lessingstraße, Mühlgasse, 
Schwandorfstraße, Steinzeugstraße, Theodor-Storm-Weg, Wil-
helm-Hauff-Weg, Wilhelmshöhe 

Ev. Gemeindezentrum 
Diedelsheim 
Steinzeugstraße 1 
Rollstuhlgerecht 
 

010 / 01 

Stadtteil Gölshausen 
Allensteiner Straße, Auf dem Bergel, Donauschwabenstraße, Ha-
selweg, Holunderweg, Im Pfaffengrund, Im Schreiberle, Konrad-
Adenauer-Straße, Oderdorfstraße, Ortelsburger Straße, Schlehen-
straße, Sudetenstraße, Theodor-Heuss-Straße, Tieläcker, Tilsiter 
Straße, Weißdornweg, Wolfgang-Göbel-Straße, Zehntstraße, 
Zunftstraße 

Bürgerhaus 
Eppinger Straße 38 
Rollstuhlgerecht 

010 / 02 

Stadtteil Gölshausen 
Brahmsstraße, Carl-Zeller-Straße, Eppinger Straße, Gewerbestra-
ße, Herderstraße, Im Weißhofer Grund, Lortzingstraße, Max-
Reger-Straße, Mönchsstraße, Nicolaistraße, Römerstraße, Schu-
mannstraße, Südliche Gewerbestraße, Unidekstraße, Westliche 
Gewerbestraße 

Grundschule 
Mönchsstraße 3 
Rollstuhlgerecht 

900 / 01 Briefwahl 
Rathaus Bretten,  
Untere Kirchgasse 9 
Zi. 214 / 215 

900 / 02 Briefwahl 
Rathaus Bretten,  
Untere Kirchgasse 9 
Zi. 315 / 316 

900 / 03 Briefwahl 
Rathaus Bretten,  
Untere Kirchgasse 9 
Zi. 227 / 228 / 229 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2016 übersandt worden sind,  
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 

    
Die Briefwahlvorstände treten um 18.00 Uhr im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten in den Zimmern   
214/215, 315/316 und 227/228/229 zusammen. 

 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 

er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 
 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie 
auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder 
durch eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvor-
schlag er/sie sich entscheiden will. 
 

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn 
der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden 
oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine 
derartige Äußerung befindet sowie bei jeder sonstigen Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags.
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des 
Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag (13. 
März 2016) bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.
5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen 
Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/
einer anderen erlangt hat.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).
6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.
Bürgermeisteramt Bretten, den 24.02.2016
Wolff, Oberbürgermeister

 

Bauvorhaben:   Regenentlastung Breslauer Str 

   Beton,- Rohrverlege- und Straßenbauarbeiten 
Bauherr:  Stadt Bretten, Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten  

Leistungsumfang:   Rohrgraben- und Baugrubenaushub ca. 1.250 m³ 

Trägerbohlverbau   ca. 115 m² 

PE-HD-Rohre da 450   ca. 80 m 

PKS-Rohre aus PE-HD  DN 600 – DN 800ca. 120 m 

Fertigteil-Schächte DN 1200 –DN 1500ca.  8 St 

Ortbetonbauwerk aus Stahlbeton C35/45 ca. 30 m³ 

Strahl-Drossel   1 St 

Straßenaufbruch- und Wiederherstellung ca. 400 m² 

  

Ausführungsfrist:   17.05.2016 – 28.10.2016 

Eröffnungstermin:   17.03.2016, 11:00 Uhr 

Zur Angebotseröffnung 

Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 

Ablauf der Zuschlags-  

und Bindefrist:   02.05.2016 

Vergabeprüfstelle:   Regierungspräsidium Karlsruhe  

 

Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 43.85 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen 

können nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandats (keine Schecks) bei der 

Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stuttgart, 

Telefon: 0711/66601-555, Fax: 0711/66601-84, E-Mail: 

vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert werden. Vergabeunterlagen per 

Download: 21.92 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 

kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und 

heruntergeladen werden. 

 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

 

Bauvorhaben:   Albert-Schweitzer-Str. 

   Los 1: Kanalerneuerung 

Los 2: Tiefbauarbeiten für Gas-, Wasser-, Strom, 

Telekommunikation 

Bauherr:  Stadt Bretten, Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten  

 Stadtwerke Bretten 

Leistungsumfang:   Pflasterflächen ca. 140 m² 

Bituminöse Flächen ca. 520 m² 

KFT-Material ca. 210 m³ 

Fremdmaterial ca. 1000 m³ 

Leitungsgraben ca. 1300 m³ 

Kanalerneuerung DN 300 PE-HD ca. 15 m 

Kanalerneuerung DN 400 PE-HD ca. 50 m 

Kanalerneuerung DN 500 PE-HD  ca. 200 m 

Kanalerneuerung Anschlussleitungen ca. 100 m 

Fertigteilschächte DN 1000 1 St. 

Fertigteilschächte DN 1200 6 St. 

Los 2 – Stadtwerke: Tiefbauarbeiten für Gas-, Wasser- , Strom, Telekommunikation  
Tiefbauarbeiten für Stromversorgung ca. 510 m 

Tiefbauarbeiten für Wasserversorgung ca. 320 m 

Tiefbauarbeiten für Gasversorgung ca. 45 m 

Hausanschlüsse Strom, Wasser (MSH) ca. 5  St 

Hausanschlüsse Strom (Einzel) ca. 8  St 

Pflasterflächen ca. 250 m² 

Bituminöse Flächen ca. 555 m² 

Leitungs- und Kabelgraben ca. 905 m³ 

 

Ausführungsfrist:   17.05.2016 – 28.10.2016 

Eröffnungstermin:   15.03.2016, 11:00 Uhr 

Zur Angebotseröffnung 

Zugelassene Personen:  Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 

Ablauf der Zuschlags-  

und Bindefrist:   02.05.2016 

Vergabeprüfstelle:   Regierungspräsidium Karlsruhe  

 

Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 66.84 Euro inkl. MwSt. 

Die Unterlagen können nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandats (keine Schecks) bei der 

Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stuttgart, Telefon: 

0711/66601-555, Fax: 0711/66601-84, E-Mail: vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert 

werden.  

Vergabeunterlagen per Download: 33.42 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss 

einer kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und 

heruntergeladen werden. 

 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Sehr geehrte Eheschließende,
erst nach Prüfung der zur Eheschließung notwendigen Dokumente 
durch den Standesbeamten (und ggf. des Präsidenten des Oberlandes-
gerichtes bei Eheschließung mit ausländischen Personen) steht fest, ob  
die Anmeldung zur Eheschließung rechtsverbindlich erfolgen kann. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, die Anmeldung zur Eheschließung 
(Gültigkeit: 6 Monate) rechtzeitig vorzunehmen. Bitte informieren 
Sie sich frühzeitig über die vorzulegenden notwendigen Unterlagen. 
Eheschließungen finden montags bis freitags statt.  Das Standesamt 
Bretten bietet zusätzlich zu den üblichen Eheschließungsterminen 
Termine für Samstagstrauungen an folgenden Tagen im Jahr 2016 an:
12. März, 09. April, 14. Mai, 11. Juni, 09. Juli, 13. August, 10. 
September, 08. Oktober, 12. November, 10. Dezember 2016
Die Anmeldegebühr für Eheschließungen beträgt 40 €. Bei Anmel-
dungen, bei denen ausländisches Recht zu beachten ist, unabhängig 
von der Staatsangehörigkeit der Verlobten, beträgt die Gebühr 80 €: 
Hinzu kommen noch Kosten für Urkunden, Stammbuch, Aufenthalts-
bescheinigung. Bei Samstagstrauungen fallen zusätzlich Gebühren in 
Höhe von 60 € an. Das Trauzimmer „Georg-Wörner-Kabinett“ bietet 
Platz für ca. 24 Personen. Sollen mehr Gäste an der standesamtlichen 
Trauung teilnehmen, sprechen Sie uns an. Für größere Hochzeitsgesell-
schaften besteht die Möglichkeit den Bürgersaal zum Preis von 92 € 
im alten Rathaus anzumieten. Trauzeugen sind gesetzlich nicht mehr 
vorgeschrieben. Sie können aber bis zu zwei Zeugen nach erfolgter 
Anmeldung der Eheschließung schriftlich benennen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Standesamt Bretten

Sterbefälle:

12.02.2016  Günter Ludwig Müller, Jahnstr. 11, Bretten, 85 Jahre
13.02.2016  Helga Sophie Mackowiak, geb. Freese, Junkerstr. 20, 
  Bretten, 80 Jahre
17.02.2016  Lisa Klamczynski, geb. Müller, Junkerstr. 20, Bretten,  
  85 Jahre

Hinweis: Neue Wahllokale
Aufgrund der derzeitigen Bauarbeiten im Rathaus Bretten wurden für 
die Wahlbezirke 001/06 und 001/07 fol-gende Wahllokale bestimmt:
•001/06: Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 114
•001/07: Technisches Rathaus, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, Zi. 216 (II. OG)
Zudem wurde auch das Wahllokal für den Wahlbezirk 006/01 Ruit 
verlegt. Das neue Wahllokal befindet sich nunmehr in der Alten 
Schule Ruit, Am Ölgraben 7.

Neues Wahllokal

Neues Wahllokal

Neues Wahllokal
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Die Schulverwaltung informiert 
zum Schuljahr 2016/2017: 
Übergang in die 5. Klassen

Eltern und Schüler/innen der vierten Klassen der 
Grundschulen können sich bei den Informations- 
veranstaltungen der weiterführenden Schulen 
über Schulprofile, Wahlpflichtbereiche, Projekt-
orientiertes  Arbeiten, Leistungsanforderungen, 
Mittagsverpflegung etc. informieren. 

Das Schulleitungsteam und die Lehrkräfte werden 
über die Schule informieren und Fragen beantworten.  

Die Schüler/innen können die Schule und die 
verschiedenen Fachbereiche erkunden. An den 
Infoveranstaltungen ist auch eine unverbindliche 
Voranmeldung der neuen Fünftklässler möglich.

Informationsveranstaltungen und Anmeldetermine

Info-
Veranstaltungen

Schule

Anmeldung

Hinweis
Zur endgültigen Anmeldung müssen  die Bestätigung der Grundschule sowie die Geburtsurkunde des Kindes vorgelegt werden. Schüler/innen, die mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln des KVV oder des VPE zur Schule kommen, benötigen für das Abonnement der Fahrausweise ein Lichtbild. Bitte bringen Sie dies zur Anmeldung mit!

Die weiterführenden Schulen der Schulstadt Bretten stellen sich vor 

Ansprechpartner: Stadt Bretten • Bildung und Kultur • schule@bretten.de • Tel. 07252-921-421 oder 07252-921-422

Schulart
Schulname
Adresse
PLZ Ort
Telefon
Fax
E-Mail 
Homepage
Leitung
Zügigkeit 

Sprachen

Werkrealschule
Schillerschule 
Max-Planck-Str. 7
75015 Bretten
07252/947370
07252/947399
poststelle@04136633.schule.bwl.de
www.schillerschule-bretten.de
Wolfgang Mees
ein- und zweizügig

Englisch 

• Wahlpflichtbereich ab Klasse 8
• Jede/r Schüler/in wählt nach 

seiner Neigung eines der 
Fächer: 
- Natur und Technik 
- Wirtschaft und Informations-
technik 
- Gesundheit und Soziales

• Lernen - Bewegen - Erleben

• Schulsozialarbeit
• Vielfältige Neigungsgruppen/

Band
• Vorbereitungsklasse ab Klasse 

5
• Kooperationsklasse mit den 

Beruflichen Schulen Bretten ab 
Klasse 9

• Kooperationen mit Wirtschaft, 
Handwerk, Agentur für Arbeit 

• Gezielte Elternarbeit, auch für 
Migranten (SKM)

• Individualförderung und -lernen 
über Lernstandsdiagnosen 

Gemeinschaftsschule (GMS)
Johann-Peter-Hebel-Schule 
Weißhofer Str. 45 
75015 Bretten
07252/94730
07252/947329
sekretariat@gms.de
www.hebelschule-bretten.de
Gabriele Erdel
zweizügig (GMS) 
2. Fremdsprache ab Klasse 6
Englisch/Französisch

• Wahlpflichtbereich ab Klasse 7 
• Jede/r Schüler/in wählt nach 

Neigung eines der Fächer: 
- Technik

       - Alltagskultur - Ernährung -  
         Soziales          
       - Französisch 

• Schulsozialarbeit
• Ganztagsschule: Montag bis 

Donnerstag von 8:00 bis 16:00 
Uhr mit Mittagessen

• Bläserklasse ab Klasse 5
• Projekt Schule und Handwerk
• Kooperationen mit Firmen, Hand- 

werksbetrieben und Vereinen
• Individuelles Lernen
• Individuelle Förderung 
• Selbstverantwortliches Arbeiten
• Coaching
• Lernstandsdiagnose ab Klas-

se 5
• Arbeistgemeinschaften (z.B. 

Mountainbiken, Sanidienst)

Realschule 
Max-Planck-Realschule 
Max-Planck-Str. 5
75015 Bretten
07252/ 94400
07252/ 944044
sekretariat@mpr-bretten.de
www.mprbretten.de
Martin Knecht
vier- bis sechszügig 
Realschule mit bilingualem Zug
Englisch/Französisch 

• Wahlpflichtbereich ab Klasse 7
• Jede/r Schüler/in wählt nach 

Neigung eines der Kernfächer: 
- Französisch 
- Technik 
- Alltagskultur - Ernährung -  
  Soziales  

•       

• Schulsozialarbeit
• Integrierte Bereiche in Klasse 

5-10: Informationstechnische 
Grundbildung

• Bläserklasse ab Klasse 5
• Bilingualer Zug
• Kooperationen mit Industrie, 

Wirtschaft und Beruflichem 
Gymnasium

• Berufspraktikum
• Begabtenförderung
• Individuelle Förderung/ Lern-

coaching
• Mittagessensangebot

Gymnasium
Melanchthon-Gymnasium  
Weißhofer Str. 48 
75015 Bretten
07252/93520
07252/935212
sekretariat@melanchthon-gymnasium-bretten.de
www.melanchthon-gymnasium-bretten.de
Elke Bender
vier- bis fünfzügig

Englisch/Französisch/Latein/ 
Italienisch/Russisch 

• Musikprofil
• Sprachliches Profil 

(3. Fremdsprache Italienisch oder 
Russisch)

• Naturwissenschaftliches Profil

• Schulsozialarbeit
• TheoPrax-Schule
• als MINT-freundliche Schule zer-

tifiziert
• Musikzug: wahlweise mit Streicher-

klasse ab Klasse 5 mit verstärktem 
Musikunterricht

• Mathe-Plus in der Kursstufe
• vielfältige Förder- und Betreuungs-

angebote in den Mittagspausen mit 
Mittagstisch (Di. und Do.)

• Kooperationspartner aus For-
schung, Wirtschaft und Sozialem

• Ausgeprägtes Programm zur Stär-
kung und Begleitung der Entwick-
lung der Schülerpersönlichkeit (Lan-
deskonzept stark - stärker - Wir)

Gymnasium 
Edith-Stein-Gymnasium  
Breitenbachweg 15
75015 Bretten
07252/95180
07252/951850
sekretariat @esg-bretten.de
www.esg-bretten.de
Annelie Richter
vierzügig

Englisch/Französisch/Latein/ 
Spanisch

• Kunstprofil
• Sprachliches Profil 

(3. Fremdsprache Spanisch 
oder Französisch)

• Naturwissenschaftliches Profil

• Schulsozialarbeit
• UNESCO-Projektschule
• TheoPrax-Schule
• Kunstprofil: wahlweise ab der 

5. Klasse mit verstärktem BK-
Unterricht

• Mathe-Plus und NWT in der 
Kursstufe

• Offene Ganztagsschule in den 
Klassenstufen 5-7 mit Betreu-
ung bis 15:10 Uhr (Mo.-Do.) 

• Bistro mit täglich warmer, fri-
scher Mittagsverpflegung

• Kooperationspartner aus Wirt-
schaft und Forschung 

Werkrealschule   
Schillerschule

Gemeinschaftsschule (GMS) 
Johann-Peter-Hebel-Schule 

Max-Planck-Realschule Melanchthon-Gymnasium Edith-Stein-Gymnasium

Sa. 05.03.2016 
11:00 - 16:00 Uhr 
Schulfest 

13:30 Uhr 
Infoveranstaltung WRS,  
Zi. 702

Do. 25.02.2016 
19:30 Uhr 
Mensa

Di. 08.03.2016 
ab 15:00- ca. 17:00 Uhr 
Foyer 

Mi. 09.03.2016 
16:00 - 17:30 Uhr 
Bretten und Stadtteile 

18:00 - 19:30 Uhr 
Umlandgemeinden

Do. 10.03.2016 
16:00 - 17:30 Uhr 
Bretten und Stadtteile

18:00 - 19:30 Uhr 
Umlandgemeinden

Mi. 16.03.2016  
08:00 - 16:00 Uhr
 
Do. 17.03.2016 
08:00 - 16:00 Uhr

Mi. 16.03.2016  
07:30 - 13:00 Uhr 
14:00 - 15:30 Uhr 
Do. 17.03.2016 
07:30 - 12:30 Uhr

Mi. 16.03.2016  
07:15 - 13:00 Uhr 
14:00 - 16:00 Uhr 
Do. 17.03.2016 
07:15 - 12:00 Uhr

Mi. 16.03.2016  
09:00 - 12:00 Uhr 
14:00 - 17:00 Uhr 
Do. 17.03.2016 
07:30 - 12:00 Uhr 

Mi. 16.03.2016  
09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr 
Do. 17.03.2016 
07:30 - 12:00 Uhr

Die SchulStadt Bretten

• Insgesamt 6.200 
Schüler 

• neun Grundschulen 
mit 1.043 Schülern

• Werkrealschule mit 
266 Schülern

• Gemeinschafts-
schule mit 182 
Schülern

• Realschule mit 789 
Schülern

• zwei Gymnasien 
mit 1.762 Schülern

• Förderschule mit 91 
Schülern

• Grundschulförder-
klasse mit 20  
Schülern

• Berufliche Schulen 
des Landkreises 
mit 2.047 Schülern

Profil
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Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbs 
„Jugend musiziert“ im Bernhardushaus

Mit	 dem	 Konzert	 der	
Preisträger	 findet	der	all-
jährlich	und	 in	2016	nun	
bereits	 zum	53.	Mal	 aus-
getragene	Musikwettbe-
werb	 „Jugend	musiziert“	
auf	Regionalebene	seinen	
krönenden	Abschluss.	Das	
öffentliche	Konzert	findet	
am	Sonntag,	 28.	Februar	
2016	um	11.00	Uhr	im	Bernhardushaus	Bretten	(Robert-Geiger-Saal)	
statt.	Es	bildet	den	glanzvollen	Höhepunkt	des	diesjährigen	Regio-
nalwettbewerbes	 im	Landkreis	Karlsruhe.	 „Jugend	musiziert“	 steht	
bundesweit	unter	der	Schirmherrschaft	des	Bundespräsidenten	und	
in	unserer	Region	darüber	hinaus	in	der	großzügigen	Unterstützung	
des	Landkreises	Karlsruhe.	Der	diesjährige	Wettbewerb	wurde	am	
letzten	 Januarwochenende	 von	 den	 kompetenten	 Fachteams	 der	
Jugendmusikschulen	Bretten	und	der	Städtischen	Musik-	und	Kunst-
schule	Östringen	unter	der	Leitung	der	Jugendmusikschule	Bretten	
ausgetragen.	188	 junge	Künstlerinnen	und	Künstler	 stellten	sich	 in	
den	Wertungskategorien	Streichinstrumente,	Akkordeon,	Percussion,	
Mallets	 und	Gesang/Pop	 (Solowertungen)	 sowie	Duo:	Klavier	und	
ein	Blasinstrument,	Klavier-Kammermusik,	Zupfensemble	und	En-
semble	Alte	Musik	dem	Vergleich	mit	ihren	Altersgenossen	und	dem	
Votum	einer	 fachkundigen	 Jury.	Die	Besten	haben	 eine	besondere	
Auszeichnung	 in	Form	einer	Weiterleitung	zum	Landeswettbewerb	
Baden-Württemberg	erhalten.	

Vortrag: Ernährung bei Typ-2-Diabetes - Was ist wichtig?
Zu	wenig	 körperliche	Bewegung	und	 falsche	Ernährung	 sind	die	
Ursachen	 für	 die	 starke	Verbreitung	der	Volkskrankheit	Diabetes	
mellitus	Typ	2.	Zeitungen	und	Fernsehsendungen	überschlagen	sich	
mit	immer	neuen	Diäten:	Low-carb,	Logi-Diät,	Brigitte-Diät.	Wer	soll	
da	noch	durchblicken?	Welche	Ernährung	wirklich	geeignet	ist	für	
Menschen	mit	Diabetes	wird	Dr.Wolfgang	Stütz	 in	 seinem	Vortag	
präsentieren.	AC	30404	Do	25.02.16,	19:30	Uhr;	vhs	Geschäftsstelle,	
Melanchthonstraße	 3;	Kostenlos,	 um	 vorherige	Anmeldung	wird	
gebeten.

Word 2013 - Formulare
Erstellen	Sie	mit	Word	Formulare	zur	Vereinfachung	und	Vereinheit-
lichung	Ihres	Büroalltags.	Lernen	Sie,	welche	Vorteile	ein	Formular	
bringt	 und	wie	 Sie	 es	wirksam	 gegen	Veränderungen	 schützen.	
Grundkenntnisse	in	Word	sollten	vorhanden	sein.
AC	50127	Mo	29.02.16,	18:30-21:00	Uhr;	Geschäftsstelle	Melanchthon-
straße	3,	Computerraum;	EUR	30,00

Revolution de pain - Besonderheiten der
französischen Ess- und Backkultur

Ob	Eclairs,	Macarons	oder	Brioche,	französisches	Gebäck	ist	einfach	
köstlich.	Wir	backen	gemeinsam	verschiedene	französische	Gebäck-
spezialitäten	mit	hochwertigen	Lebensmitteln.	Im	Preis	enthalten	ist	
ein	Umtrunk	und	eine	Verköstigung.	Treffpunkt:	Bäckerei	Leonhardt,	
Pforzheimer	Str.	23.	AC	30777	Do	03.03.16,	18-20:00	Uhr,	EUR	30,00

Einführung in die digitale Fotografie
Dieser	Kurs	richtet	sich	an	Einsteiger	in	die	digitale	Fotografie.	Er	
soll	 den	Teilnehmern	 zeigen,	welche	Möglichkeiten	 ihre	Kamera	
neben	der	Programmautomatik	noch	bietet.	Es	werden	die	Funktion	
einer	 Spiegelreflexkamera,	 sowie	 die	 speziellen	Möglichkeiten	 in	
der	digitalen	Fotografie	wie	Weißabgleich	und	Auflösung	 erklärt.	
Gezeigt	wird	aber	auch,	welchen	Einfluss	die	manuelle	Einstellung	
von	Blende	und	Belichtungszeit	auf	die	Aufnahmen	hat.	Das	Gelern-
te	wird	 anschließend	praktisch	 vertieft.	Bitte	mitbringen:	 digitale	
Spiegelreflex-	oder	Bridgekamera,	volle	Akkus,	Speicherkarten	und	
Bedienungsanleitung.	Die	Blende	und	die	Belichtungszeit	der	Kamera	
sollte	 sich	manuell	 einstellen	 lassen.	AC	21102	Sa	05.03.16	und	So	
06.03.16,	jeweils	14:00-18:00	Uhr,	EUR	43,00

Excel 2013 - Controlling
Lernen	Sie	die	Grundlagen	des	Controllings	kennen	und	nutzen	Sie	
die	Funktionen	von	Excel	2013,	um	Daten	zu	konsolidieren,	Trends	zu	
berechnen	und	kostenrechnerische	Analysen	durchzuführen.	Bestim-
men	Sie	Abschreibungen,	den	Cashflow	und	führen	Sie	Kredit-	und	
Investitionsberechnungen	durch.	AC	50133	Mo	07.03.16,	18:30-21:00	
Uhr,	3	mal;	Geschäftsstelle	Melanchthonstraße	3,	Computerraum
EUR	50,00,	zzgl.	ca.	EUR	15,00	Schulungsunterlagen,	die	direkt	mit	
der	Kursleitung	abgerechnet	werden.
… weitere Informationen über Kurse und Veranstaltungen erhalten Sie 
in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder unter www.vhs-bretten.de, 
E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

Vortrag von Dr. Albert: Archäologische Funde in Bretten
Der	Verein	für	Stadt-	und	Regionalgeschichte	Bretten	e.V.	lädt	alle	
stadtgeschichtlich	 Interessierten	 zu	 einem	Vortrag	 von	Dr.	Albert	
über	archäologische	Funde	in	Bretten	ein.	
Im	Mittelpunkt	 stehen	 dabei	 chronologische	 und	 topografische	
Beobachtungen	 zur	 Entstehung	 der	 frühen	 Siedlungsgeschichte	
Brettens.	Donnerstag,	den	3.	März	um	19.00	Uhr	im	Nebenraum	der	
Fanfarenschänke	in	der	Melanchthonstraße	45	statt.	
Der	Eintritt	ist	frei,	eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.	Weitere	
Information	auf	Anfrage	vsrg-bretten@t-online.de

Badisch-schwäbischer Komödienabend in der Stadtbücherei
Für	die	Lesung	mit	Jürgen	Seibold	„Sag	niemals	noi!“	am	Freitag,	
26.	Februar,	sind	noch	Karten	erhältlich,	im	Vorverkauf	in	der	Tou-
ristinfo	(Melanchthonstr.	3,	T:	583710)	und	an	der	Abendkasse.	Die	
Veranstaltung	beginnt	um	20.00	Uhr	in	der	Stadtbücherei	Bretten,	
Untere	Kirchgasse	5.

Winterschnittkurs beim 
Obst- und Gartenbauverein 

Am	Samstag,	den	27.	Februar	2016	
lädt	der	Obst-	und	Gartenbauverein	
alle	interessierten	Bürger	zum	Win-
terschnittkurs	 ein.	Beginn	 ist	 um	
14.00	Uhr	auf	dem	Vereinsgelände	
an	der	Schnellbahn.	Im	Anschluss	
laden	wir	alle	Teilnehmer	zur	Dis-
kussion	und	Stärkung	 ins	Vereins-
heim	ein.

Weltgebetstag
Die	katholischen	und	evangelischen	
Kirchengemeinden	laden	alle	Frau-
en	herzlich	zum	Weltgebetstag	am	
Freitag,	 04.	März	 ein.	Wir	 treffen	
uns	 um	 14.30	Uhr	 im	 Pfarrheim	
Bauerbach.	 Anschließend	 gibt	 es	
Kaffee	und	Kuchen.

Förderkreis Fußballjugend
Der	Förderkreis	Fußballjugend	des	
Sportvereins	 SV-Kickers	 Büchig	
richtet	am	Freitag,	den	26.	Februar	
um	20.00	Uhr	im	Clubhaus	Büchig	
seine	 diesjährige	Mitgliederver-
sammlung	 aus.	 Auf	 der	 Tages-
ordnung	 stehen	 die	 Berichte	 des	
Ratsvorsitzenden,	des	Jugendleiters	
und	der	Finanzbericht	des	Kassiers.	
Zu	wählen	sind	der	zweite	Ratsvor-
sitzende,	der	Kassier,	Schriftführer	
und	Beiräte	sowie	neu	ein	Kassen-
prüfer	für	zwei	Jahre.	Anträge	und	
Anregungen	 können	 beim	 ersten	
Vorsitzenden	eingereicht	werden.
Anmerkung:	Der	Vorsitzende	 des	
Förderkreises	nennt	sich:	„Ratsvor-
sitzende“

Musikverein Büchig
Die	Generalverammlung	des	Musik-
verein	findet	am	Freitag,	04.03.2016	
um	20.00	Uhr	im	Clubhaus	des	SV	
Kickers	Büchig	 statt.	Auf	 der	Ta-
gesordnung	 stehen	 unteranderem	
verschiedene	Rechenschaftsberichte	
und	Neuwahlen.	Anträge	 können	
fristgerecht	 beim	 1.Vorsitzenden	
Jürgen	Kirn	eingereicht	werden.	

Obst- und Gartenbauverein 
Der	Obst-	 und	Gartenbauverein	
Büchig	 lädt	 für	 Samstag,	 den	 05.	
März	2016	ab	14.00	Uhr	zu	einem	
Winterschnittkurs	bei	der	Vereins-
garage	ein.	Nach	dem	Kurs	soll	das	
gesellige	Beisammensein	bei	 einer	
kleinen	 warmen	 Stärkung	 nicht	
zu	kurz	kommen.	Die	Generalver-
sammlung	findet	am	Dienstag	den	
08.	März	 2016	 ab	 19.30	Uhr	 im	
Clubhaus	„SV	Kickers	Büchig“	statt.	
Auf	der	Tagesordnung	stehen	die	To-
tenehrung,	Rechenschaftsberichte,	
die	Neuwahl	 eines	Kassenprüfers	
und	 diverse	 allgemeine	 Punkte.	
Anwesende	Mitglieder	erhalten	ein	
Samenpaket.

Clubabend
Wer	am	Freitag	den	26.2.16	ab	20	
Uhr	Lust	hat	auf	ein	Feierabendbier	
oder	Rippchen	mit	hausgemachtem	
Sauerkraut	oder	nur	ein	Gespräch	
sucht	in	gemütlicher	Runde,	der	ist	
herzlich	willkommen	 im	Sternfah-
rerclubhaus	 ,	Diedelsheim,	 Lang-
wiesenweg	3

Nähtreffen für interessierte 
Hobbyschneiderinnen:

Am	27.02.2016	findet	ein	Nähtreff	
in	den	Räumen	des	Sternfahrerclubs	
Diedelsheim	 statt.	Mitzubringen	
wäre	 die	 eigene	 Nähmaschine,	
Stoff	 und	 Zubehör,	 Anmeldung	
erforderlich,	da	die	Teilnehmerzahl	
begrenzt	ist.	Weitere	Infos	über	An-
drea	Hertle	unter	der	Tel.-Nr.	86970	
(Anrufbeantworter)

Einladung Bläsergottesdienst
Die	evangelische	Kirchengemeinde	
Diedelsheim	 lädt	 am	 28.	 Februar	

10.00	Uhr	ganz	herzlich	zu	einem	
Bläsergottesdienst	 ein.	Der	Posau-
nenchor	 gestaltet	 diesen	Gottes-
dienst	zum	Thema	der	Jahreslosung:	
„Gott	spricht:	Ich	will	euch	trösten,	
wie	einen	seine	Mutter	tröstet.“	Im	
Anschluss	daran	wird	weiter	eingela-
den	zum	Kirchenkaffee	mit	Kuchen-
verkauf	im	Gemeindezentrum.	Der	
Erlös	daraus	ist	bestimmt	für	die	Ev.	
KiTa	„Arche	Noah“.

Fundsachen
In	Diedelsheim	wurde	auf	dem	Park-
platz	bei	der	Schwandorf-Apotheke	
ein	 schwarzes	 Schlüsselmäppchen	
mit	mehreren	einzelnen	Schlüsseln	
gefunden.	Der	 Besitzer	 kann	 die	
Fundsache	 in	 der	Ortsverwaltung	
während	der	Sprechzeiten	abholen.

Einladung
zur	 öffentlichen	 Sitzung	 des	Ort-
schaftsrates	Gölshausen	 am	Don-
nerstag,	03.	März	2016	um	19.00	Uhr	
im	Rathaus
Tagesordnung:
1.	Anfragen	und	Anregungen	der	
Bürgerinnen	und	Bürger
2.	Neubau	von	4	Reihenhauseinhei-
ten	im	Holunderweg
3.	Neubau	eines	Mehrfamilienhau-
ses	im	Bereich	zwischen	Schlehen-
straße	und	Eppinger	Straße
4.	Dorfputzete	2016
5.	Verschiedenes
Mit	freundlichen	Grüßen
Manfred	Hartmann,	Ortsvorsteher

Flohmarkt für Kindersachen 
und Fahrradflohmarkt

Der	Förderverein	der	Grundschule	
Gölshausen	veranstaltet	am	Samstag	
12.03.2016	von	13:00	Uhr	bis	15:00	
Uhr	wieder	einen	Kinderflohmarkt.	
Verkauft	wird	alles	rund	ums	Kind,	
z.B.	gebrauchte	Kinderbekleidung,	
Spielsachen,	 Kinderwägen,	 Um-
standsmode.	Auch	dieses	Jahr	gibt	
es	einen	Fahrradflohmarkt	(Verkauf	
in	Kommission)	für	Groß	und	Klein.	
Info	 und	Tischreservierung	 unter	
07252/562105	oder	per	mail	 unter	
kinderf lohmarkt-goelshausen@
web.de.	Die	 Tischgebühr	 beträgt		
8,00€,	 Veranstaltungsort	 ist	 die	
Gymnastikhalle	 der	Grundschule	
Gölshausen.	 Der	 Kindergarten	
Gölshausen	übernimmt	den	Imbiss	
und	Kaffee-	 und	Kuchenverkauf.	
Der	Erlös	kommt	der	Grundschule	
und	dem	Kindergarten	zugute.

Seniorennachmittag
Der	 nächste	 Seniorennachmittag	
findet	am	Mittwoch,	den		02.	März	
2016	um	14.30	Uhr	im	Bürgerhaus	
statt.	Alle	Seniorinnen	und	Senioren	
sind	hierzu	herzlich	eingeladen.

SV Gölshausen 1947 e. V.
Der	Vorstand	des	 SV	Gölshausen	
1947	e.	V.	lädt	alle	Mitglieder	zur	or-
dentlichen	Mitgliederversammlung	
2016	am	Freitag,	den	11.03.2016,	um	
19.30	Uhr	 in	das	Vereinsheim	des	
SV	Gölshausen,	Im	Pfaffengrund	1,	
75015	Bretten	herzlich	ein.	
Punkte	der	Tagesordnung	sind	u.a.:
Berichte	des	Gesamtvorstandes,	Be-
richt	des	Vorstandes,	Bericht	des	Kas-
siers,	Bericht	des	Spielausschusses,	
Bericht	des	Jugendleiters,		Berichte	
aus	den	Abteilungen,	 verschiedene	
Anträge	und	Wahlen.
Anträge	an	die	Mitgliederversamm-
lung	können	bis	spätestens	eine	Wo-
che	vor	der	Mitgliederversammlung	
(4.	März	2016)	gestellt	werden.	Die	
Anträge	sind	schriftlich	über	die	Ver-
einsadresse	Im	Pfaffengrund	1,	75015	
Bretten	an	den	Vorstand	zu	richten.	
Die	Vorschläge	 zur	Änderung	des	
Wortlauts	der	 Satzung	können	 auf	
der	Homepage	des	Vereins	sowie	im	
Schaukasten	am	Vereinsheim	vorab	
eingesehen	werden.

MGV Liederkranz 
Der	MGV	Liederkranz	Neibsheim	
lädt	 am	Dienstag,	 dem	01.03.2016	
um	19.30	Uhr	zu	seiner	ordentlichen	

Mitgliederversammlung	ins	Sänger-
heim	ein.	Auf	der	Tagesordnung	ste-
hen	neben	verschiedenen	Berichten	
auch	Neuwahlen.	Anträge	sind	bis	
eine	Woche	vor	der	Mitgliederver-
sammlung	 schriftlich	und	begrün-
det	beim	Vorstand	einzureichen.	.

Taizé Lichterfeier 
in der Fastenzeit

Am	Dienstag,	den	01.	März	2016	fin-
det	um19.30	Uhr	in	der	katholischen	
Kirche	Neibsheim	gemeinsam	mit	
dem	Taizé	–	Chor	die	Lichterfeier	
statt.	Wir	 laden	alle,	 jung	und	alt,	
herzlich	dazu	 ein,	 inne	 zu	halten,	
Atem	 zu	 holen,	 ruhig	 zu	werden,	
Ostern	 entgegenzugehen	 und	 un-
sere	Seelen	in	sein	Licht	zu	halten.	

Fundsachen
Eine	Damenlesebrille	 wurde	 vor	
dem	Kosmetikstudio	Gretter	gefun-
den.	Die	Besitzerin	kann	sich	in	der	
Ortsverwaltung	melden.

Kleintierzuchtverein
Der	Kleintierzuchtverein	Rinklin-
gen	lädt	am	Freitag,	4.	März,	19.30	
Uhr,	zu	seiner	Jahreshauptversamm-
lung	 in	das	Züchterheim	 ein.	Auf	
der	Tagesordnung	stehen	Berichte,	
Wahlen	und	Ehrungen	der	Vereins-
meister.	Anträge	zur	Tagesordnung	
müssen	 bis	 spätestens	 26.Februar	
schriftlich	beim	ersten	Vorsitzenden	
Achim	 Jung	vorliegen.	Eingeladen	
sind	alle	aktiven	und	passiven	Mit-
glieder	sowie	die	Jungzüchter.

Taizè-Andacht
Am	Mittwoch,	den	09.03.2016	findet	
um	 19.30	Uhr	 die	 nächste	 Taizè-
Andacht	 in	der	Rinklinger	Kirche	
statt.	Es	wird	eine	Liedauswahl	zur	
Passionsgeschichte	geben.	

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu	 unserer	 Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe	 (ev.	Gemeindehaus,	Knitt-
linger	Str.	10a,	75015	Bretten-Ruit)	
laden	wir	 alle	Eltern	 (Mütter	 und	
Väter)	mit	Kindern	von	0	bis	3	Jah-
ren	 herzlich	 ein.	Wir	 treffen	 uns	
jeweils	mittwochs	von	9.30	–	11.00	
Uhr	im	Gemeindesaal	zum	Singen,	
Spielen,	Basteln	und	Austauschen.	
Im	März	treffen	wir	uns	an	folgen-
den	Terminen:		02.03.:	Frühstück.,	
09.03.,	 16.03.,	 23.03,	 30.03.	Thema	
des	Monats:	Frühling	/	Ostern

Kinder-Kino in Ruit
Am	Samstag,	den	27.	Februar	gibt	es	
in	Ruit	im	ev.	Gemeindesaal	wieder	
das	Kinder-Kino.	Die	Kinder	durf-
ten	 bei	 der	 Januarvorstellung	den	
Film	der	 jetzt	gezeigt	wird	wieder	
selber	wählen.		Die	Wahl	fiel	auf	ei-
nen	Film	über	„die	Abenteuer	eines	
pummelig-tollpatschigen	 Pandas,	
der	dazu	auserkoren	wurde,	das	Tal	
des	Friedens	zu	retten…“.	Beginn	ist	
um	17.30	Uhr.	Eintritt	und	Popcorn	
sind	wie	immer	frei!

Landfrauenverein Ruit
Am	Dienstag,	 01.03.2016,	 19.30	
Uhr,	 f indet	 unser	 Bastelabend	
unter	 dem	Motto	 „Frühlings-	 und	
Oster-Dekorationen“	mit	Frau	Karin	
Bechstein	statt.	Wer	hat,	bringt	bitte	
Buchs	mit.	

Brennholz
Die	Ortsverwaltung	hat	 noch	 ein	
paar	Polter	Langholz	zu	vergeben.	
Diese	 können	 zu	 der	 üblichen	
Öffnungszeit,	mittwochs	von	17.00	
–	19.00	Uhr	erworben	werden.

Freie Plätze beim Gründerseminar
Beim	nächsten	Seminar	für	Existenzgründer	der	Gründerinitiative	Bretten	
gibt	es		noch	einige	freie	Plätze.	Vom	08.	bis	zum	22.	März	werden	an	fünf	
Terminen	alle	Fragen	rund	um	die	Selbständigkeit	behandelt,		von	der	
Marktfähigkeit	der	Idee	über	die	Finanzplanung	bis	hin	zu	den	Möglich-
keiten	der	Kundengewinnung.		Das	Seminar	findet	jeweils	dienstags	und	
donnerstags	von	16.00	bis	20.00	Uhr	im	Seminarraum	der	Volkshochschule	
in	der	Carl-Benz-Str.2	(dem	früheren	Fabeg-Gebäude)	statt.	Die	Teilnahme	
kostet	für	das	gesamte	Seminar	€	145.-.	Anmeldung		bis	zum	Freitag,	04.	
März		bei	Frau	Daschek,	Stadt	Bretten,	unter	(07252)	921-237	oder	per	
E-Mail	unter	stephanie.daschek@bretten.de.

Sozialberatungen
DROBS	 -	Die	 Jugend-	 und	Drogenberatungsstelle	 für	 den	Landkreis	
Karlsruhe,	Außenstelle	Bretten,	Melanchthonstr.	45,	Tel.	07252/957009	
hat	folgende	Öffnungszeiten:	Montags	09.30	bis	13.00	Uhr	und	14.00	bis	
17.00	Uhr.	Offene	Sprechstunde	ist	montags	von	11.00	bis	13.00	Uhr.

Existenzgründersprechstunde
Am	Mittwoch,	02.	März	2016	findet	von	16	–	19	Uhr	eine	Sprechstunde	
für	Existenzgründer	in	der	Carl-Benz-Straße	2	in	Bretten	statt.	Frau	Dr.	
Kretschmann	wird	Fragen	rund	um	das	Thema	Existenzgründung	und	
Existenzfestigung	 beantworten.	 Eine	 vorherige	 Terminvereinbarung	
unter	Telefonnummer	 07252/921-237	oder	 stephanie.daschek@bretten.
de	ist	erforderlich.

Infoveranstaltung Tageselternverein
 17.03.2016 von 9:30 – 11:00 Uhr - Haus der Begegnung

Tunnelstraße 27, Bruchsal
Ihr	Ansprechpartner	für	Fragen	bzgl.	Kindertagespflege	und	Tageseltern	
in	der	Gemeinde	ist	Frau	Peschel,	Telefon-Nr.:	07251	981	987-1,	Email:	
i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunden	 finden	 in	Bretten,	Gondelsheim,	Oberderdingen	 und	
Sulzfeld	im	wöchentlichen	Wechsel	statt.	Terminvereinbarung	bitte	unter	
07251/9819871.	Weitere	Gesprächstermine	können	nach	Vereinbarung	
gerne	auch	zu	anderen	Zeiten	angeboten	werden.

Schnuppertag an der Schwandorf-Grundschule
Die	Schwandorf-Grundschule	mit	Ganztagsschule	in	Diedelsheim	lädt	alle	
künftigen	Erstklasskinder	und	deren	Eltern	zu	einem	Schnuppertag	am	
Freitag,	den	26.	Februar	2016	ein.	Die	Veranstaltung	beginnt	um	14.30Uhr	
in	der	Sporthalle	der	Schule.	Sie	erhalten	alle	wichtigen	Informationen	
zum	Ganztages-	und	Regelbetrieb.	Außerdem	dürfen	sich	die	Kinder	auf	
ein	abwechslungsreiches	Rahmen-	und	Mitmachprogramm	freuen.	Das	
Schulhaus	wird	zur	Besichtigung	offen	sein	und	auch	für	Kaffee	und	Ku-
chen	wird	gesorgt	sein.	Alle	Interessierten	haben	somit	die	Möglichkeit,	
sich	 vor	der	Schulanmeldung,	die	 am	8.	und	9.	März	2016	 stattfindet,	
umfassend	über	das	 schulische	Angebot	der	 Schwandorf-Grundschule	
zu	informieren.

Blutspendetermin in Bretten
Bedingt	durch	die	zahlreichen	Erkältungen	und	die	Grippewelle	stehen	
nicht	 genüg	Blutspender	 zur	Verfügung.	DRK-Blutspendedienst	 bittet	
daher	um	eine	Blutspende

am Mittwoch, dem 02. März 2016, von 14.30 bis 19.30 Uhr
in	Bretten,	Hallensportzentrum	‚Im	Grüner‘,	Max-Planck-Straße	3.
Bitte	zur	Blutspende	den	Personalausweis	mitbringen!!!	Weitere	Informa-
tionen	zur	Blutspende	sind	unter	der	gebührenfreien	Hotline	0800-1194911	
und	im	Internet	unter	www.blutspende.de	erhältlich.
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 25.02.2016
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
14:30 Uhr Gemeindehaus: Senioren-
nachmittag
19:30 Uhr Gemeindehaus: Treff aktiver 
Frauen

Freitag, 26.02.2016
20 Uhr Gemeindehaus: Posaunen-
chorprobe

Samstag, 27.02.2016
17:45 Uhr Ev. Altenheim. Gottesdienst 
(Dek. Mannich)

Sonntag, 28.02.2016, Okuli
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): Got-
tesdienst (Pfr. Hoops)
10 Uhr Kreuzkirche: Gottesdienst 
anschl. Gemeindeversammlung (Dek. 
Mannich)
10 Uhr Gemeindehaus: Kindergottes-
dienst

Montag, 29.02.2016
18:30 Uhr Gemeindehaus: Besuchs-
dienst für Neuzugezogene
19:00 Uhr Gölshausen. Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 28.02.2016
09:30 Uhr Gondelsheim: Gemeinde-
haus
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst Neibs-
heim, Ökumenisches Forum
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 25.02.2016
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 26.02.2016
16:30-18 Uhr Jungschar für Mädchen im 
Alter von 8-13 Jahren in der Teestube!
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 27.02.2016
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining India-
ca in der Schulturnhalle
19:30 Uhr Jugendkries in der Teestube

Sonntag, 28.02.2016, Okuli
10 Uhr Bläsergottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß mit Posaunenchor; nach dem 
Gottesdienst ist Kuchenverkauf des 
Kindergartens im Gemeindezentrum, 
Kollekte für besondere Aufgaben der 
badischen Posaunenarbeit
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum

Montag, 29.02.2016
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 01.03.2016
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Mittwoch, 02.03.2016
19:00 Uhr gemeinsamer Gemeindebei-
rat von Diedelsheim und Dürrenbüchig 
im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 28.02.2016, Okuli
9 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf Weiß

Dienstag, 01.03.2016
14:30 Uhr Frauenkreis

Mittwoch, 02.03.2016
19:00 Uhr gemeinsamer Gemeindebei-
rat von Diedelsheim und Dürrenbüchig 
im Gemeindezentrum in Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 25.02.2016
20 Konfirmanden-Elternabend im 
Gemeindesaal

Freitag, 26.02.2016
12:15 Uhr Kindergarten-Gottesdienst

Samstag, 27.02.2016
19:00 Uhr Abend-Gottesdienst (Pfrin. 
Hanselle)
Sonntag, 28.02.2016 
kein Gottesdienst

Montag, 29.02.2016

10 Uhr Krabbelgruppe in Gemein-
desaal

Mittwoch, 02.03.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 28.02.2016
09:30 Uhr Gondelsheim: Gemeinde-
haus
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst Neibs-
heim, Ökumenisches Forum
11:00 Uhr Büchig

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 25.02.2016
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
19:15 Uhr Jungbläser im Kindergarten
20:00 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Freitag, 26.02.2016
07:30 Uhr Abfahrt zur Konfifreizeit 
nach Wittenberg in Rinklingen

Sonntag, 28.02.2016, Okuli
10:15 Uhr Gottesdienst
ab ca. 18:00 Uhr Rückkehr der Kon-
firmanden von der Freizeit aus Wit-
tenberg

Montag, 29.02.2016
20 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Stadtteil Ruit
Freitag, 26.02.2016
07:30 Uhr Abfahrt zur Konfifreizeit 
Wittenberg in Rinklingen an der Kirche
16:00 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Gemein-
desaal

Sonntag, 28.02.2016, Okuli
08:55 Uhr Gottesdienst
ab ca. 18 Uhr Rückkehr der Konfirman-
den von der Freizeit aus Wittenberg

Montag, 29.02.2016
20 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal

Dienstag, 01.03.2016
ab 15 Uhr Büchercafé im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 25.02.2016
16:00 Uhr Jungbläserprobe
19:30 Uhr Neulinger Impulse, Thema: 
Sterbebegleitung, Referent: Pfarrer 
Ehmann, Ort: Pfarrscheune Nußbaum

Freitag, 26.02.2016
14:30 Uhr Jungscharnachmittag, Pfarr-
scheune Nußbaum, Herzliche Einla-
dung an alle Kinder ab 6 Jahren
15:00 Uhr Bläserschule

Sonntag, 28.02.2016, Okuli
St. Stephan, Nußbaum
9 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ehmann)

St. Wolfgang, Sprantal
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfr Ehmann)
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 29.02.2016
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 01.03.2016
16:00 Uhr Schmökertreff
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
20:00 Uhr Frauenkreis I

St. Stephan, Nußbaum
Mittwoch, 02.03.2016
19 Uhr Passionsbesinnung „Weites 
Herz“–Ist verziehen! 1. Buch Mose 
33,1-10

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 25.02.2016
10 Uhr Altenheim-Kapelle: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)

Freitag, 26.02.2016
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)

Samstag, 27.02.2016
16 Uhr St. Laurentius: Feier der Versöh-
nung/Beichtgelegenheit (Pfr. Maiba)
Sonntag, 28.02.2016

10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier
18:00 Uhr St. Laurentius: Fastenan-
dacht „Durchtränkt von Gottes Barm-
herzigkeit“ (Pfr. Maiba)

Montag, 29.02.2016
18:30 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)
20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Mittwoch, 02.03.2016
09:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
10 Uhr Ev. Altenheim: Wortgottesfeier

Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 28.02.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 25.02.2016
11:30 Uhr Schülerwortgottesfeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 27.02.2016
8 Uhr Rosenkranzgebet Marienge-
dächtnis

Sonntag, 28.02.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)
18:30 Uhr Andacht

Mittwoch, 02.03.2016
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 25.02.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier/Bußgottes-
dienst (Pfr. Streicher)

Samstag, 27.02.2016
16:25 Uhr Salve-gebet

Sonntag, 28.02.2016
09:30 Uhr Wortgottesfeier
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst

Mittwoch, 02.03.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 27.02.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Blank)
Sonntag, 28.02.2016
11:30 Uhr Feier der Taufe von Tobias 
Fuchs (Pfr. Holzer)

Mittwoch, 02.03.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20.00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 26.02.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 28.02.2016
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst

Montag, 29.02.2016
18:30 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 01.03.2016
15:00 Uhr Altenheim: Wortgottesfeier 
(Diakon Austen)
19:30 Uhr Lichterfeier in der Fastenzeit 
gestaltet vom Taizé-Chor

Filialkirche Gondelsheim
Samstag, 27.02.2016
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Maiba)

Sonntag, 28.02.2016
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier

Evangelisch-methodistische Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 25.02.2016
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
19:30 Uhr Neulinger Impulse der ACG, 
Thema: Sterbebegleitung, Pfarrscheune 
Nußbaum

Freitag, 26.02.- Sonntag, 28.02.2016 
KU-Freizeit in Loffenau

Sonntag, 28.02.2016
10: Uhr Alive-Bezirksgottesdienst in 
Knittlingen

Dienstag, 01.03.2016
15:00 Uhr Meeting-Point in Bauschlott

19:30 Uhr Posaunenchor in Bauschlott

Mittwoch, 02.03.2016
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 26.02.2016
19:30 Uhr Jahresgemeindestunde

Samstag, 27.02.2016
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 28.02.2016
10 Uhr Gottesdienst (Familiengottes-
dienst)
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 28.02.2016
17:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 02.03.2016
19:00 Uhr Gebetskreis
19:30 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 28.02.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 01.03.2016
16:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 28.02.2016
18:00 Uhr Bibelstunde
Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 28.02.2016
14:00 Uhr in Bretten
Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 25.02.2016
17:00 Uhr Jungschar
Freitag, 26.02.2016
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum
Samstag, 27.02.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 28.02.2016
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 27.02.2016
15:00 Uhr Gebetstreff
16:00 Uhr Bibelforum

Sonntag, 28.02.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 25.02.2016
19-20:45 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen. Vor-
träge und Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Ahmt 
ihren Glauben nach“ 

Sonntag, 28.02.2016
9:30-11:15 Uhr Vortrag: Göttliche Weis-
heit in einer wissenschaftliche orientier-
ten Welt, anschließend Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 28.02.2016
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonntags-
schule für Kinder und Vorschulkinder 
– Kaffee-Bar nach dem Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Donnerstag, 25.02.2016
20:00 Uhr Frauenkreis

Freitag, 26.02.2016
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre, nähere Info unter 
Tel. 07252/974521
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) nähere 
Informationen unter Tel. 07252/78024

Sonntag, 28.02.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre)

Mittwoch, 02.03.2016
19:30 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau Salzhofen 7
Freitag, 26.02.2016
18:00-20:00 Uhr Mädchen-Teenie-Grup-
pe, Wenn Du zwischen 12 Jahren und 
15 Jahren bist, komm einfach vorbei.

Sonntag, 28.02.2016
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kingdom Kids, im Anschluss an den 
Gottesdienst gemeinsames Mittagessen

18:30- 20:00 Uhr 
Gottesdienst
jeweils Predigt zur Serie: Glückliche 
Menschen – vergeben

... und Tschüss
Es ist das letzte Amtsblatt das ich redaktionell verantworte: Seit Dezember 
1992 waren es insgesamt 1160 Ausgaben, rund 6800 Seiten, die anfangs noch 
im „Klebeumbruch“, sehr bald aber am Bildschirm gestaltet wurden.
Es waren in jeder Hinsicht spannende und anregende 23 Jahre voller Kom-
munalpolitik, mit aufschlussreichen Terminen in praktisch allen Bereichen, 
die das Leben einer Stadt, ihrer Bürgerinnen und Bürger prägt. Die schönen 
Seiten dieser Tätigkeit werde ich vermissen, den Ärger, den ich gelegentlich 
hatte, werde ich vergessen. Ich danke für die Treue der vielen Leser, die meine 
Arbeit begleitet haben - mit Kritik wie mit Lob.
Ich freue mich, dass mit Norman Liebing, mit dem ich seit fünf Jahren  das 
redaktionelle Team bilde, ein fachkundiger, kreativer, fleißiger Rathausmit-
arbeiter diese Aufgabe fortführen wird.
Dank gilt bei meinem Schritt in den Ruhestand (?) natürlich auch den zahl-
reichen Bediensteten der Stadtverwaltung und den vielen Mitgliedern des 
Gemeinderates, die ich in all den Jahren kennenlernen durfte.
Den Brettenerinnen und Brettenern wünsche ich etwas mehr Gelassenheit 
und Augenmaß als Ergänzung der bewunderswerten Begeisterung mit der 
sie sich für ihr Gemeinwesen einsetzen.

Ihr Franz Csiky

Studientag am 5. März im Melanchthonhaus 

Vermittlungstheologie im Südwesten
Betrachtung von Melanchthon bis Carl Ullmann / Anmeldung bis 

29. Februar verlängert 
Der Studientag 2016, den der Verein für Kirchengeschichte der Evan-
gelischen Landeskirche in Baden gemeinsam mit der Europäischen 
Melanchthon-Akademie Bretten (EMA) am Samstag, 5. März, von 10 bis 16 
Uhr im Melanchhonhaus Bretten ausrichtet, greift auf den 150. Todestag 
von Carl Ullmann (1796-1865) im vergangenen Jahr zurück. Der badische 
Prälat gilt als einer der wichtigsten Vertreter der süddeutschen Vermitt-
lungstheologie. An ihn und sein Anliegen der theologischen Vermittlung 
des konfessionellen Erbes wie auch von Glaube und Wissenschaft soll 
erinnert werden. Gleichzeitig knüpft das Tagungsthema auch an das EKD-
Themenjahr „Reformation und die eine Welt“ an. Die Anmeldefrist für die 
Tagung wurde bis zum 29. Februar 2016 verlängert.
Die Tagungsgebühr mit Mittagsessen beträgt 25 Euro, ohne Essen 20 Euro. 
Anmeldeschluss ist der 29. Februar 2016 bei: Europäische Melanchthon-
Akademie Bretten, Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten, Frau Martin, Tel. 
07252 - 9441 12, E-Mail: martin@melanchthon.com. Genaue Informatio-
nen über den Ablauf der Tagung sind auf der Homepage zu finden: www.
melanchthon.com.

Barrierefreiheit dank neuem Fahrstuhl
Dieser Tage konnte der neue Fahr-
stuhl im Altbau des Melanchthon- 
Gymnasium in Betrieb genommen 
werden. Philipp Kolodzig machte 
die Jungfernfahrt und so wird ihm 
unter anderem der Zugang zu den 
Computerräumen im Dachgeschoss 
des Altbaus barrierefrei ermöglicht. 
Philipp besucht die 11. Klasse (J1) 
am MGB und ist Namensgeber des 
Vereins Philipp und Freunde, der 
das Ziel hat, die Forschung auf dem 
Gebiet der Spinalen Muskelatrophie 
zu unterstützen. Hierzu sollen Spen-
der gefunden werden, die sich der 
SMA-Forschung langfristig widmen. 
Näheres erfahren sie unter dem Link 
http://www.muskelstiftung.de


